
Abbildung 1 
Auch wenn Projek-
te misslingen, kann 
man viel daraus 
 lernen. Vorausset-
zung: die Fehler 
müssen dokumen-
tiert, analysiert und 
anderen zugäng-
lich gemacht wer-
den (Foto: Steve 
Johnson/pexels).
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zurückgeführt wurden. Nur 280 Artikel beschrie-
ben auch soziale Faktoren, die den Verlauf von 
Naturschutzprojekten beeinflusst hatten. Mehr 
als drei Viertel dieser Artikel berichteten von 
 Erfolgen; nur 59 Publikationen – entsprechend 
1,3 Prozent aller gesichteten Fachaufsätze – the-
matisierten auch das Scheitern und Miss lingen 
bestimmter Aspekte der vorgestellten Projekte. 
Die am häufigsten genannten Gründe für das 
Scheitern waren Interessenkonflikte zwischen 
Stakeholdern, persönliches Versagen oder Un-
stimmigkeiten zwischen Akteuren, gruppen-
dynamische Prozesse, Hierarchien im Team sowie 
 weitere Strukturen, die ein ziel orientiertes Ar-
beiten erschweren. Als weitere Gründe für Miss-
erfolge wurden Managementprobleme, Kom-
munikationsfehler oder mangelnde Kapazitäten 
an Finanzmitteln und/oder Personal angeführt.

Die Studienleiter werten diese Dokumentatio-
nen als wichtigen Input für Fachkollegen. Sie er-
muntern alle im Naturschutz Tätigen, bei künfti-
gen Projekten bereits in der Planungsphase und 
bei allen weiteren Schritten auf eine transparen-
te Fehlerdokumentation und -analyse zu achten 
– damit ihre Fachkolleginnen und -kollegen dar-
aus lernen und es besser machen können. 

Anmerkung der Anliegen-Redaktion:

Auch für unsere Fachzeitschrift ANLiegen Natur 
sind wir auf der Suche nach solchen wichtigen 
Erfahrungswerten. Berichte über Misserfolge in 
Projekten oder Projektteilen und Fehleranaly-
sen können gerne bei uns eingereicht werden.
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Naturschutzakteure profitieren, ebenso wie Ex-
pertinnen und Experten anderer Disziplinen, 
von den Erfahrungen ihrer Fachkolleginnen und 
-kollegen. Neben dem persönlichen Austausch 
helfen vor allem Publikationen in Fachzeitschrif-
ten dabei, von anderen zu lernen. Experimen-
telle Studien zur Effektivität von Lernprozessen 
belegen, dass Berichte über Erfahrungen und 
Ursachen des Scheiterns eine größere Wirkung 
auf lernwillige Probanden haben als Erfolgsbe-
richte. Die Leiter entsprechender Studien füh-
ren dies darauf zurück, dass Schilderungen über 
Misserfolge mit stärkeren Emotionen einherge-
hen und sich einem interessierten Publikum 
deshalb besser einprägen.

Auch schriftlich dokumentierte Fehler könnten 
eine wichtige Quelle der Erkenntnis sein. Aller-
dings wird diese Quelle viel zu wenig ausge-
schöpft, wie Allison S. Catalano vom Imperial 
College London und Kollegen konstatieren. Das 
Team sichtete 4.411 Publikationen über Natur-
schutzprojekte in 32 Ländern aus aller Welt, die 
zwischen 1970 und 2016 in 30 renommierten 
englischsprachigen Fachzeitschriften veröffent-
licht worden waren und sich mit einer Kombina-
tion der Suchbegriffe „Erfolg“ beziehungsweise 
„Misserfolg/Fehler“ und „Lernen“ auffinden lie-
ßen. Zwei Drittel der Erstautoren dieser Studien 
waren männlich, sie stammten größtenteils aus 
den USA oder Großbritannien und waren an 
Universitäten beschäftigt; 15 Prozent arbeiteten 
für Nichtregierungsorganisationen (NGO) oder 
staatliche Stellen.

Den Großteil der gesichteten Publikationen 
schloss das Team von der Analyse aus, weil 
die darin beschriebenen Erfolge oder Misser-
folge ausschließlich auf biologische Faktoren 

(Monika Offenberger) 
Misserfolge bei der Planung und Realisie-
rung von Naturschutzprojekten werden 
sehr viel seltener publiziert als Erfolge. Das 
zeigt eine Auswertung von mehr als 4.400 
englischsprachigen Fachpublikationen. Da-
mit werde eine große Chance vertan, aus 
den Fehlern anderer zu lernen, mahnen 
die Autoren. Sie appellieren an alle im Na-
turschutz Tätigen, gescheiterte Versuche 
und negative Erfahrungen ebenso gründ-
lich zu analysieren, zu dokumentieren und 
zu veröffentlichen, wie gelungene Projekte.
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